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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 1913 Wichmannshausen : TSV 1869 Herleshausen 
Samstag, 04.02.2023, 18:00 Uhr

Hollerung beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1913 Wichmannshausen in der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 gegen den TSV 1869 Herleshausen durch. Das Spiel am Samstagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Dreer / Roth hatten im Spiel gegen Brill / Brill am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Eine knappe Niederlage gab es
im Anschluss indessen für Wolf / Völling beim 2:3 gegen Anders / Schlägel. Die richtige Taktik hatten
Rimbach / Hollerung beim 3:0-Sieg gegen Grützner / Wallstein ab dem ersten Ballwechsel. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jannik Wolf
überzeugte im Einzel gegen Matthias Brill, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Emil Anders wurden Sascha Dreer wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Christian Rimbach kam mit der Spielweise von Klaus-Peter Brill am Tisch hingegen gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ronny Schlägel war für Gerhard Hollerung am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Nico Wallstein fand Matthias
Roth indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Jens
Völling machte mit Olaf Grützner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1913 Wichmannshausen und des TSV 1869
Herleshausen in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Jannik Wolf den Fünf-Satz-Sieg gegen Emil
Anders unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Das Einzel zwischen Sascha Dreer und Matthias Brill endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. In toller Verfassung präsentierte sich Christian
Rimbach im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Ronny Schlägel. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die richtige Taktik hatte Gerhard
Hollerung indes beim 3:0-Erfolg gegen Klaus-Peter Brill von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV 1913 Wichmannshausen geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023
gegen den SV 1964 Ermschwerd III, während der TSV 1869 Herleshausen am 10.02.2023 gegen
den TTV Werleshausen antritt.

 Statistik:
 TSV 1913 Wichmannshausen

Doppel: Dreer / Roth 1:0, Wolf / Völling 0:1, Rimbach / Hollerung 1:0 
Einzel: J. Wolf 2:0, S. Dreer 1:1, C. Rimbach 1:1, G. Hollerung 1:1, M. Roth 1:0, J. Völling 1:0 

 TSV 1869 Herleshausen
Doppel: Anders / Schlägel 1:0, Brill / Brill 0:1, Grützner / Wallstein 0:1 
Einzel: E. Anders 1:1, M. Brill 0:2, R. Schlägel 2:0, K. Brill 0:2, O. Grützner 0:1, N. Wallstein 0:1
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